
Workshop des Netzwerks Stadtforschung 
Hessen (NeStH)

Salongespräch 
Netzwerk Stadtforschung

Mittwoch, 17.1.2018, 18:00 – 21:00 Uhr
im Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
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Ursprünglich aus dem LOEWE-Projekt „Eigenlogik 
der Städte“ der TU Darmstadt und der Hochschule 
Darmstadt hervorgegangen, hat sich das Netzwerk 
Stadtforschung Hessen (NeStH) seit seiner Grün-
dung im Jahr 2011 einer Bündelung vorhandener Po-
tenziale der hessischen Hochschulen auf dem Gebiet 
der Stadtforschung sowie dem Auf- und Ausbau von 
Kooperationen gewidmet. Von Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern unterschiedlicher Hochschulen 
und Forschungsinstituten gemeinsam getragen, wur-
den von 2009 bis 2015 in Darmstadt, Frankfurt, Ful-
da und Kassel insgesamt sieben „Hessenkonferenzen 
Stadtforschung“ durchgeführt, die sich Themen ange-
wandter Stadtforschung in einer interdisziplinären, 
wissenschaftlichen wie auch praxisorientierten Be-
trachtungsweise gewidmet haben. In 2016 und 2017 
wurde die Reihe mit zwei Workshops zu Stadt und Mi-
gration sowie Stadtraum und Populismus fortgesetzt. 

Seit 2014 arbeitet das Netzwerk Stadtforschung eng 
mit der Schader-Stiftung zusammen, die sich als Di-
alog-Plattform für den Austausch von Wissenschaft 
und Praxis angeboten hat. In diesem Zusammen-
hang fanden die Hessenkonferenzen 2014 zu den 
stadtbezogenen Herausforderungen des Klimawan-
dels und 2015 zur Schönheit der urbanen Landschaft

unter Beteiligung einer großen Fachöffentlichkeit im 
Schader-Forum in Darmstadt statt. 

Vor dem Hintergrund eines anstehenden „Genera-
tionenwechsels“ der bislang im Netzwerk vorrangig 
aktiven Kolleginnen und Kollegen soll das Salonge-
spräch dazu dienen, die Idee und die Möglichkeiten 
des Netzwerks Stadtforschung auch an neue Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler zu kom-
munizieren, relevante gemeinsame Themen und 
Inhalte zu diskutieren und die Perspektiven künfti-
ger, interdisziplinärer Zusammenarbeit – insbeson-
dere auch mit der Schader-Stiftung – auszuloten. 

Alle Teilnehmenden sind angesprochen, sich aktiv 
mit ihren persönlichen Vorstellungen und Ideen in 
das Salongespräch einzubringen. Dabei sollen an die-
sem Abend in einer zwanglosen Atmosphäre die fol-
genden Fragestellungen im Vordergrund stehen: 

- Welche Themenfelder im Bereich der Stadtfor-
schung erscheinen heute relevant, sollten untersucht 
und bearbeitet werden?

- Welche Themenfelder im Bereich der Stadtfor-
schung würde ich gerne gemeinsam mit anderen Kol-
leginnen und Kollegen bearbeiten?

Informationen auch unter: www.schader-stiftung.de/salongespraech_stadtforschung

Ablauf

Begrüßung und Kurzvorstellung der Teilnehmenden

Vorstellung des Netzwerks Stadtforschung Hessen (NeStH)

Vorstellung der Schader-Stiftung und ihrer Angebote an das Netzwerk Stadtforschung

Austausch zu Themen, Potentialen und Perspektiven gemeinsamen und interdisziplinären 
Forschens zur Stadt

 Pause mit kleinem Imbiss

Gemeinsame Perspektiven/ Mögliche Aktivitäten / Nächste Schritte

Gemeinsamer Ausklang bei Wein und Brezeln

http://www.schader-stiftung.de/veranstaltungen/aktuell/artikel/im-schatten-des-populismus-sicherheit-und-buergerbeteiligung-im-staedtischen-alltag/


Anmeldung

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ihre Anmeldung bitte bis spätestens 20. Dezember 2017 an:
Fax: 06151/17 59-25, E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de

Ich melde mich verbindlich zum Workshop der Hessenkonferenz Stadtforschung
„Salongespräch Netzwerk Stadtforschung?“ am 17. Januar 2018 an:

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmenden-
zahl ist begrenzt. Anmeldungen bitte unter der Angabe Ihrer Anschrift 
bis 20. Dezember 2017 per E-Mail an: kontakt@schader-stiftung.de. Sie 
erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.

Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt Angebote in 
verschiedenen Preiskategorien bereit. Unter http://www.darmstadt-
tourismus.de/besuch/uebernachten finden Sie eine Übersicht sowie Mög-
lichkeiten, Zimmer direkt zu buchen. Wir empfehlen eine rechtzeitige 
Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichten-
bergschule bis Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eigenen 
Parkplatz verfügt. Im Straßenraum stehen nur begrenzt Parkplätze zur 
Verfügung. Eine Wegbeschreibung mit Anfahrtsskizze finden Sie unter: 
http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt/

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Prof. Dr. Michael Peterek, Frankfurt University of Applied Sciences
Dr. Georgios Terizakis, Hochschule der Polizei Rheinland-Pfalz
Peter Werner, Institut Wohnen und Umwelt GmbH (IWU)

Dr. Tobias Robischon, Schader-Stiftung

Schader-Stiftung
Goethestr. 2, 64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59 -0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Fachliche Kooperationspartner:

http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten
http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten
http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt/

